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Nebis
Bücherfenster

Fritz Herdi
Sehr geehrtes Steueramt!
Eine Sammlung von Witzen und Pointen,
Anekdoten und Stilblüten sowie Kuriosa rund um
Steuern, Steuerzahler und Steueramt.

112 Seiten, illustriert, Fr. 9.80

Leseproben:

Die Steuerrechnung — ein erster
grüner Hauch von Frühling!

Steuern sind nur bei zwei Arten von
Menschen unbeliebt: bei Frauen und bei
Männern.

Bei Ihrem Buchhändler

Aus der Saftpresse

6. Das Alter der Bundesräte soll¬
te zwischen 4 und 9 Jahren
liegen.

Aus
St.Galler Tagblatt

leitete die Anlage in Busslingen und amtete als
Aus Trockenmeister während 15 Jahren zur vollen
Bremgarter Bezirks-Anzeiger Zufriedenheit der weiträumigen Kundschaft.

der in der Öffentlichkeit am
meisten exponiert ist. Denn wo Ruhe
und Ordnung hergestellt werden muss,
gibt es immer unzufriedene, die dann
aus der Fliege einen Elefanten loslassen.

Dabei tut er ja lediglich seine
Pflicht.

Aus
Glarner Volksblatt

Aus
Schaffhauser Nachrichten

Buchthaler
«Frauekafi»

Thema:
«Mache Dich auf und werde Licht!»

Bitte Schere mitbringen.

Wetteraussichten bis nächsten Mittwoch:
Im Norden am Sonntag bei zunehmender
Bevölkerung noch teilweise sonnig, im Mit-

Aus
Der Landbote

Aus
Glarner Nachrichten

Ende der fünfziger Jahre wendete er sich
der Glasmalerei zu und schloss an die
Tradition an, die sein Bruder und Otto
Staiger begründet hatten: Die volle
Transparenz der Gläser wurde bewahrt, indem
auf jegliche Bemalung verzichtet wurde.

Ihre Grossmutter, Ur-
grossmutter, Mutter,
Tochter, Gotte, Tante,
Schwester, Cousine,
freuen sich bestimmt
auf einen bunten

WC-Sitz
aus unserem Sanitärladen!
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Aus Stadtanzeiger Bern

Neu an der Universität

Dr. Andreas Fanconi
Professor für Kundenheilkunde

Aus Zürichsee-Zeitung
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ein dritter Mann in ünserer Metzger-Equipe. Wir
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